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Weiterführende Informationen findest du...

n auf unsere Projektwebsite: http://jux.netbridge.at

n in der Mailingliste: [jux-user] - speziell für BenutzerInnen der CD.

Eintrag in die Mailingliste über die Website:

http://dmail.zsi.at/cgi-bin/mailman/listinfo/jux-user

oder schicke eine Email an: jux@netbridge.at mit einem Hinweis dazu.

JUX CD basiert auf KNOPPIX Technologie: http://www.knoppix.de

Es lassen sich somit auch KNOPPIX Dokumentationen

zur Hilfestellung einsetzen:

n in umfangreicher Form und in englischer Sprache auf

http://www.knoppix.net

n in Deutsch: http://www.knoppix.net/docs/index.php/HomePageDeutsch

Anfragen zur JUX CD bitte nicht an die Knoppix Adressen,

sondern an die JUX Kontaktadressen richten.

JUX CD 

Selbststartende CD ROM

mit  Linux Betriebssystem

... und vielen Spielen. 

Benutzungsanleitung und Programmhinweise

Gamez & Appz

JUX ist ein Projekt v on

netbridge 

K oordinierungsstelle für Informations- und K ommunikationstechnologien 

in der außerschulischen Jugendarbeit in Wien - www.netbridge.at
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JUX CD - Was ist das? 

Eine selbststartende CD , die das Betriebssystem Linux mit ei -

ner großen Anzahl an Progr ammen lädt. Die CD startet unab -

hängig v on dem auf  der F estplatte installierten Betriebssystem

und tastet die bereits bestehenden Daten nicht an. Dies  be -

deutet, dass nach einem Neustart und der Entfernung der CD

aus dem Laufwerk wie v orher auf dem Computer gearbeitet wer -

den kann.

Alle Daten, die während einer Sitzung unter Linux gesichert

werden, sind nur für diese eine Sitzung verfügbar . Bei Beendi -

gung sind diese Daten gelöscht  (Es gibt aber auch die Möglich -

k eit, Daten zu sichern, lies dazu auf Seite 10 nach).

Ab Seite 5 erklären wir w as du machst, wenn es Probleme

beim Starten der CD gibt. W enn dir das k ompliziert v ork ommt,

dann fr age beim ersten Starten jemanden um Hilfe. Die Start -

einstellungen müssen nur einmal richtig eingerichtet werden,

sodass die CD beim nächsten Mal sofort nach dem Einlegen star -

tet.

ACHTUNG - Schreibe nichts auf NTFS-P artitionen - es kann zu Da -

ten v erlusten k ommen, da dieses Dateisystem v on Linux kaum unter -

stützt wird! DOS/F A T32-Dateisysteme sind jedoch im Schreibzugriff un -

kritisch.

Den Computer Ausschalten

Das machst du in der Menüleiste links. Klick e auf das “K” und

wähle “ Abmelden” .
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Wie sieht JUX aus?

Jux Screenshot mit dem Spiel “Froz en Bubble”

Wie kann ich etwas auf Diskette sichern?

W enn du deine Einstellungen gemacht hast und diese speichern willst,

dann findest du unter "S ystem JUX - KNOPPIX CD/K onfigur ation" ein

Menü "KNOPPIX K onfigur ation speichern" das dir erlaubt, diese Ände -

rungen auf Flopp y-Disk zu sichern. Lege dazu einfach eine leere Disk et -

te ein und wähle das Menü an. W enn du den Computer neu startest,

musst du bei Erscheinen des JUX Logos und dem T ext "boot:" den Start -

par ameter "flopp y config" eintippen. Dann werden diese Einstellungen

beim Starten gleich wieder übernommen und du musst sie nicht jedes -

mal neu angeben.

Etwas auf die Festplatte sichern

F estplatten, die v on JUX/Knoppix erkannt werden, werden gleich auf

dem Schreibtisch angelegt. Man kann sie lesen, aber nichts dr auf -

schreiben.

Die generelle Philosophie der JUX/KNOPPIX ist es, so wenig wie mög -

lich Schreibzugriffe zu erlauben, daher werden die v orhandenen P arti -

tionen wenn überhaupt, nur "read-only" eingebunden. W enn mit der

rechten Maustaste auf das jeweilige Icon geklickt wird, lässt sich jedoch

unter "Gerät" das "read-only" wegklick en. Anschliessend lässt sich die

jeweilige P artition dann "read-write" einbinden (evtl. bei bereits einge -

bundenen P artitionen v orher nochmal auf “ A ushängen” klick en!)
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Welche Programme befinden sich auf der CD?

n Bürosoftware: OpenOffice (Schreibprogr amm, T abellenkal -

kulation, Multimedia Präsentation, Z eichenprogr amm, 

Datenbank Modul), K office

n Spiele: Linux circus, Bugsquish, T uxr acer , Armagetron, Fro -

z enBubble, LBR eak out, Xboing, K asteroids, Pingus, K arten -

spiele, uv am.

n Lernprogramme: T uxt ype (Tippen lernen), Tipptr ainer ,

Gcompris (Lernprogr amm-P ak ete zu v erschiedenen 

Themen), Kstars

n Internet: Mozilla (W ebbrowser , Email, HTML Editor), Xchat

(Chat), MLDonk ey (FileSharing), Kmail (Email), 

GAIM (Instant Messaging)

n Grafik: T uxP aint (Malprogr amm für Kinder), GIMP (prof .

Gr afikprogr amm), Blender 3D (prof . 3D Animation)

n Sound: A udacit y (Sound schneiden, filtern), T erminatorX

(Sound Scr atching), Xmms (Sound Wiedergabe)

Was bedeutet "Linux"?

Linux ist ein Betriebssystem, das frei v erfügbar und v erän -

derbar ist. Das Betriebssystem liefert die Grundfunktionen des

Computers und ist notwendig, um Progr amme zu benutz en.

W as Linux besonders spannend macht, ist, dass es nicht ei -

ner Firma gehört, sondern v on einer Gemeinschaft aus vielen

Progr ammiererinnen und Progr ammierern weltweit entwick elt

wird.

Eine F olge dieser v erteilten Progr ammierung  ist,  dass die

Progr amme erlaubterweise weitergegeben werden dürfen. A uch

dürfen diejenigen, die Interesse haben, einfach ein Progr amm

nach Lust und Laune v erändern und dieses wiederum weiterge -

ben. Das ist bei normalen, k ommerziellen  Progr ammen nicht

möglich und auch nicht erlaubt, weil für jeden Benutz er bezahlt

werden muss. Mit Linux hingegen kannst du machen, w as du

möchtest, einfach nur benutz en, deinen Freunden und Freund -

innen schenk en, oder v erändern, wie es dir gefällt.

W eitere Info zu diesem Thema findest du auf der Seite des

V ereins zur Förderung Freier Softw are unter www .ffs.or .at.



58

Hilfe bei der Anwendung

Der Startvorgang. Wie funktioniert das?

Lege die CD in das CD-ROM Laufwerk deines Computers und

starte ihn neu. W enn du das JUX Logo nach dem Neustart sieh -

st und etw as lädt, das du v orher noch nicht gesehen hast, bist

du auf dem richtigen W eg... J

Was, wenn der Rechner nicht von CD startet?

Schaue zunächst im BIOS Deines R echners nach, ob dieser so

eingestellt ist, dass er v on CD bootet. Um ins BIOS zu gelangen,

drückst du bei den meisten R echnern ganz am Anfang des Start -

v organgs auf die "Entf " oder die "F2" T aste. W elche T aste es ge -

nau ist, wird meist gleich nach dem Einschalten des Computers

angez eigt. W enn k eine der beiden T asten funktioniert, schau im

Handbuch deines Computers nach.

Im BIOS kann man dem Computer systemübergreifende In -

formationen geben, wie z.B die Uhrz eit des Computers oder die

Art der F estplatten einstellen, jedoch sollte man hier k eine leicht -

fertigen V eränderungen v ornehmen. Das Ändern der R eihenfol -

ge in der der Computer die Laufwerk e nach einem bootfähigen

S ystem durchsucht, ist unser Ziel und auch nicht gefährlich,

Es erscheint dann eine zweispaltige Liste an Befehlen, die du

ähnlich wie die Spr acheinstellung an wenden kannst. Mach das

nur , wenn du die Angaben v erstehst.

Das Betriebssystem wurde gestartet...

Der Startv organg dauert ein W eilchen und öffnet eine gr afi -

sche Benutz eroberfläche zur Bedienung des S ystems. Am unte -

ren Bildschirmr and findest du eine  Bedienungsleiste:

A uf dieser Leiste sind einz elne Icons angebr acht, die zum Pro -

gr ammstart genutzt werden. Unter den gr afischen S ymbolen

findest du eine V or ausw ahl v on Schreib-, Lern- und Gestal -

tungsprogr ammen sowie Spielen und Internetprogr ammen. 

Links auf der Leiste unter dem Buchstaben K findest du wei -

tere Menüs und noch mehr Progr amme. W as hier zur Einstellung

deines Computers wichtig ist, ist der Punkt "S ystem JUX / KNOP -

PIX CD". Dort hast du nämlich die Möglichk eit deinen Druck er

zu k onfigurieren oder dein Modem einzustellen.
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Mein Rechner startet nicht von CD!

W enn Dein R echner die Option, v on CD zu booten, gar nicht

unterstützt, kannst du unter Windows eine Bootdisk ette mit Hil -

fe des Progr amms "r a write" im Ordner "KNOPPIX" auf der CD er -

stellen. Lege dann die Flopp y und die CD in den Computer ein

und starte neu.

Der Computer startet nun, doch er bleibt beim JUX

Logo stehen und schreibt "boot:"

Das ist der Moment an dem du die unten aufgelisteten Start -

par ameter eingeben kannst. W enn du z.B . die Spr ache der Be -

nutz eroberfläche in Italienisch haben willst, dann gibst du nach

"boot:" den T ext "knoppix lang=it" ein und drückst ENTER. Die

Eingabe sieht also so aus: boot: knoppix lang=it

weitere Spr achen:

"tr" für Türkisch, "hr" für Kroatisch, "bs" für Bosnisch, "sr" für

Serbisch, "bg" für Bulgarisch, "fr" für Fr anzösich, "us" für Eng -

lisch, etc.

Zusätzliche Starteinstellungen

W enn das JUX Logo aufscheint und das W ort "boot:" darun -

ter steht, drück e die T aste "F2".

wenn man es gewissenhaft macht. Dazu suchst du den ent -

sprechenden Eintr ag im BIOS Menü (oft ist dieser unter "Bios

F eature Setup" zu finden) und stellst die "Boot Sequence" so ein,

dass das Floop y Laufwerk A v or dem CDROM Laufwerk und der

F estplatte C, steht. Das sieht in etw a so aus: A,CDROM,C.

Dieser Eintr ag muss später nicht mehr zurückgestellt werden,

da er einfach bewirkt, dass der Computer ohnehin v on der F est -

platte bootet, wenn k ein Flopp y und k eine CDROM mit einem

bootfähigen S ystem eingelegt sind. Sichere diese V eränderung

(meistens mit der T aste F10 und - bei einer deutschen T astatur

- mit der T aste “Z” um ein “Y” für “y es” zu erhalten) und starte

den Computer neu.  

Das hat nicht geholfen, ich kann noch immer nicht

starten!

F alls das der F all ist, kann dein R echner vielleicht mit dem v er -

wendeten CD-R ohling nichts anfangen (einige Notebooks haben

z.B . Probleme mit sch w arz beschichteten R ohlingen). Manche

R echner erk ennen die Änderung im BIOS auch erst nach einem

Hardreset an. Starte dazu also den Computer neu, nachdem du

die Änderung im BIOS durchgeführt hast.


